
Protokoll 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Feuerwehr-, Markt- und Ordnungsangelegenheiten am 
Montag, 01.06.2015, 17:00 Uhr, im Rathaus I, großer Sitzungssaal, Windallee 4, 26316 Va-
rel. 

 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzende: Cornelia Papen    
stellv. Ausschussvorsitzender: Jürgen Bruns    
Ausschussmitglieder: Dirk Brumund    
 Alfred Müller    
 Peter Nieraad    
 Jürgen Rathkamp    
 Ingrid Schuster    
 Dorothea Weikert    
Ratsmitglieder: Dirk von Polenz    
von der Verwaltung: Wilfried Alberts    
 Holger Boomhuis    
 Dirk Heise    
 Harald Kaminski    
 
 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 
 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung 

2 Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ausschusses für Feuerwehr-, 
Markt- und Ordnungsangelegenheiten vom 07.01.2015 

3 Einwohnerfragestunde 

4 Anträge an den Rat der Stadt 
 Kein Tagesordnungspunkt 

5 Stellungnahmen für den Bürgermeister 

5.1 Gestaltung des Vareler Kramermarktes 2015 
Vorlage: 120/2015 

5.2 Antrag auf Bezuschussung des Feuerwerkes zum Vareler Kramermarkt 2015 
Vorlage: 124/2015 

6 Zur Kenntnisnahme 

6.1 Rückblick Vareler Frühlingsfest 2015 
Vorlage: 122/2015 

6.2 Neugestaltung der Plakate zu den Märkten der Stadt Varel 
Vorlage: 123/2015 

6.3 Jubiläums-Kramermarkt im Jahr 2016 
Vorlage: 146/2015 
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6.4 Antrag des Ratsherrn Müller auf Prüfung einer möglichen Verlagerung der Vareler 
Märkte auf das ehemalige Kasernengelände 
Vorlage: 147/2015 

 
 
 
Protokoll: 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung 
  

Ausschussvorsitzende Frau Papen eröffnet die Sitzung und stellt die Tagesord-
nung fest. 
 
 

 
2 Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ausschusses für Feuer-

wehr-, Markt- und Ordnungsangelegenheiten vom 07.01.2015 
  

Das Protokoll über die Sitzung des Ausschusses für Feuerwehr-, Markt und Ord-
nungsangelegenheiten vom 07.01.2015 wird einstimmig genehmigt.  
 
 

 
3 Einwohnerfragestunde 
  

Eine Einwohnerfragestunde findet mangels Wortmeldungen nicht statt. 
 
 

 
4 Anträge an den Rat der Stadt 
  
 
  Kein Tagesordnungspunkt 
  

 
 
5 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
  

 
 
5.1 Gestaltung des Vareler Kramermarktes 2015 

Vorlage: 120/2015 
  

Die Verwaltung schlägt folgende Gestaltung des diesjährigen Vareler Kramer-
marktes (18. bis 21.09.2015) vor:  

 

a. Eröffnung am Freitag, 18.09.2015, um 16.00 Uhr, durch Herrn Bürgermeister 
Wagner. Drei Böllerschüsse werden auf die Eröffnung hinweisen. Es werden 
traditionell Getränke angeboten. 

 Die zur Eröffnung eingeladenen Ehrengäste werden nach einem Marktrund-
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gang im „Tivoli“ bewirtet. 
 
b. Das Musik- und Majoretten-Corps FRISO Varel e.V., die „Musik- und Show-

band Grabstede e.V.“ sowie der „Fanfarenzug Vorwärts Langendamm” sol-
len während des Marktes auftreten. Die Verwaltung wird die genauen Auf-
trittszeiten noch abstimmen. 

 

c. Sanitätsdienst turnusgemäß durch die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Ortsver-
band Varel 

 

d. Werbemaßnahmen: 200 Plakate; Großwerbetafeln an den Ortseingängen; 
Anzeigen bzw. Berichte in der Nordwest-Zeitung, dem Friesländer Boten, 
der Wilhelmshavener Zeitung und dem Jeverschen Wochenblatt. Weiter 
wird Informationsmaterial an diverse Rundfunksender versandt.  

 
e. Auf einen Malwettbewerb soll in diesem Jahr verzichtet werden. Dafür wird 

ein größerer Mal- und Bastelwettbewerb zum Jubiläums-Kramermarkt im 
Jahr 2016 stattfinden. 

 
f. Der Schaustellerverein Varel-Friesland wird am Freitagabend, 18.09.2015, 

ein Höhenfeuerwerk durchführen lassen. 
 

g. Es soll auch wieder eine „Parade“ mit Oldtimer-Fahrzeugen am Kramer-
markt-Samstag durchgeführt werden. Nach der Parade werden die Oldtimer 
dann in der Fußgängerzone sowie in der Windallee ausgestellt. Einzelheiten 
wird die Verwaltung noch mit der Oldtimer-Interessengemeinschaft Varel 
vereinbaren. 

 

h. Am Samstagabend wird der Schaustellerverein in Zusammenarbeit mit der 
 Marktverwaltung wieder eine „Kramermarkt-Olympiade“ durchführen. 
 

i. Am Sonntag, 20.09.2015, findet ein großer Flohmarkt im gesamten Innen-
stadtbereich statt.  

 
j. Ebenfalls am Sonntag soll ein „Tag der Vereine“ stattfinden. 

Ein solcher Tag, an dem sich alle Vareler Vereine präsentieren können, 
wurde zuletzt anlässlich des Kürbisfestes veranstaltet.  
Auf der Mühlenstraße anschließend an die Kramermarktbebauung sowie auf 
dem Marktplatz könnten sich Rettungsdienste präsentieren, z.B. die Feuer-
wehren, das THW, das DLRG, das Deutsche Rote Kreuz und die Johanni-
ter-Unfall-Hilfe. In der Drostenstraße könnten dann alle anderen Vereine In-
formationsstände aufbauen. 

k. Auch am Sonntag bieten die Vareler Geschäftsleute in der Zeit von 12.00 
Uhr bis 17.00 Uhr einen verkaufsoffenen Nachmittag an. 

l. Am Montag, 21.09.2015, soll der traditionelle Seniorennachmittag in Zu-
sammenarbeit mit dem Schaustellerverein Varel-Friesland durchgeführt 
werden. Diese Veranstaltung soll im Saal des „Tivoli“ durchgeführt werden. 

m. Ebenfalls am Montag möchte der Graf Anton Günther in Varel für den Ol-
denburger Kramermarkt werben. Er besucht dabei auch den Seniorennach-
mittag. 
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Beschluss: 
Die vorgeschlagene Gestaltung des Vareler Kramermarktes 2015 wird befürwor-
tet. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 

 
5.2 Antrag auf Bezuschussung des Feuerwerkes zum Vareler Kramermarkt 2015

Vorlage: 124/2015 
  

Am 20.05.2015 fand eine Besprechung mit dem stellvertretenden Vorsitzenden des 
Schausteller-Vereins Varel-Friesland, Herr Karl-Heinz Hempen, statt. 
Im Rahmen der Beratung der Aktionen zum diesjährigen Vareler Kramermarkt stell-
te Herr Hempen mündlich den Antrag, dass die Stadt Varel wieder einen Zuschuss 
zum Feuerwerk anlässlich des Vareler Kramermarktes 2015 gewähren möge. Im 
vergangenen Jahr wurde dem Schaustellerverein ein Zuschuss in Höhe von 750,00 
€ bewilligt. 
Ein Feuerwerk zieht am Freitagabend viele Besucher auf den Festplatz und stei-
gert somit die Attraktivität des Vareler Kramermarktes. Aus diesem Grund schlägt 
die Verwaltung vor, dem Schaustellerverein Varel-Friesland einen Zuschuss in Hö-
he von 750,00 € zu gewähren. Die Finanzierung ist gewährleistet. 
 
Beschluss: 
Dem Schaustellerverein Varel-Friesland wird ein Zuschuss in Höhe von 750,00 € 
zu den Kosten des Feuerwerkes zum Vareler Kramermarkt 2015 gewährt. 
 
Mehrheitlicher Beschluss 
Ja: 7  Nein: 1   
 

 
6 Zur Kenntnisnahme 
  

 
 
6.1 Rückblick Vareler Frühlingsfest 2015 

Vorlage: 122/2015 
  

Das Vareler Frühlingsfest fand in der Zeit vom 17.04.2015 bis 20.04.2015 im In-
nenstadtbereich statt. Es gab keinerlei Probleme beim Aufbau sowie während der 
Veranstaltung. 
Bei schönem Wetter wurde das Frühlingsfest gut besucht, wozu auch die Aktio-
nen, wie der Flohmarkt, die Autoschau und der verkaufsoffene Sonntag beigetra-
gen haben. 
Die erstmalig durchgeführte „Historic-Rallye“ wurde vom Publikum sehr gut ange-
nommen. 
 
 

 
6.2 Neugestaltung der Plakate zu den Märkten der Stadt Varel 

Vorlage: 123/2015 
  

In der Sitzung des Ausschusses für Feuerwehr-, Markt- und Ordnungsangelegen-
heiten am 01.10.2012 wurde angeregt, ein einheitliches Erscheinungsbild für Pla-
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kate und sonstige Werbemaßnahmen des Frühlingsfestes und des Kramermark-
tes zu erarbeiten. 
 
In einer Sitzung des Arbeitskreises Vareler Kramermarkt wurde dann vorgeschla-
gen, einen Entwurf für ein neues Plakat mit einem solchen einheitlichen Erschei-
nungsbild von einem Vareler Künstler anfertigen zu lassen. Jetzt hat Herr Gerald 
Chmielewski über die Stadtmarketing GmbH einen solchen Entwurf gefertigt; er ist 
als Anlage beigefügt. 
 
Dieser Entwurf soll wie folgt genutzt werden: 
Plakate für das Frühlingsfest und den Kramermarkt durch die Marktverwaltung, 
Werbeanzeigen für den Kramermarkt durch die Marktverwaltung, 
Großwerbetafeln Frühlingsfest und Kramermarkt durch die Marktverwaltung, 
Werbeschilder bei „Famila“ für Frühlingsfest und Kramermarkt durch die Markt-
verwaltung, 
Werbeschilder zum Frühlingsfest und Kramermarkt durch den Schaustellerverein, 
Werbeanzeigen zum Frühlingsfest und Kramermarkt durch den Schaustellerver-
ein, 
Werbeanzeigen zum Frühlingsfest und Kramermarkt durch die Werbegemein-
schaft, 
Besondere Werbemaßnahmen durch alle Beteiligten 
. 
Der Arbeitskreis Vareler Kramermarkt, der Schaustellerverein Varel-Friesland so-
wie die Werbegemeinschaft Varel haben bereits ihre Zustimmung zu dem Entwurf 
gegeben; es wird empfohlen, diesen Entwurf für die Werbemaßnahmen zu den 
Märkten der Stadt Varel zu nutzen. 
 
Die Ausschussmitglieder folgen den Empfehlungen des Arbeitskreises für den 
vorgelegten Entwurf und bedanken sich bei allen Beteiligten für die Arbeit an die-
sem Projekt. 
 
 

 
6.3 Jubiläums-Kramermarkt im Jahr 2016 

Vorlage: 146/2015 
  

Die Ausschussvorsitzende Frau Papen weist darauf hin, dass im Jahr 2016 der 
250. Vareler Kramermarkt gefeiert wird. Zu diesem besonderen Jubiläum bittet sie 
nochmals darum, Ideen für besondere Aktionen an die Marktverwaltung weiter-
zugeben. Sie kann sich auch vorstellen, dass Vereine und Institutionen gute Ideen 
und Vorschläge haben, damit der Jubiläums-Kramermarkt eine tolle Veranstaltung 
wird und damit auch alle kommenden Märkte stärkt. 
Der Arbeitskreis Vareler Kramermarkt wird sich kurzfristig ebenfalls mit diesem 
Thema beschäftigen. 
 
 

 
6.4 Antrag des Ratsherrn Müller auf Prüfung einer möglichen Verlagerung der 

Vareler Märkte auf das ehemalige Kasernengelände 
Vorlage: 147/2015 

  
Ausschussmitglied Herr Müller stellt den Antrag, dass sich der Ausschuss für 
Feuerwehr-, Markt- und Ordnungsangelegenheiten damit beschäftigt, ob die Märk-
te der Stadt Varel auf eine geplante Festwiese auf dem ehemaligen Kasernenge-
lände verlagert werden können. 
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Dafür müssen dann auch die entsprechende Konzepte und Kostenberechnungen 
vorgelegt werden. 
Die Ausschussmitglieder sprechen sich dafür aus, dass der Arbeitskreis Vareler 
Kramermarkt dieses Thema behandelt und Stellung zu diesem Antrag bezieht. 
Der Antrag des Herrn Müller soll danach auf die Tagesordnung der nächsten Sit-
zung des Ausschusses für Feuerwehr-, Markt- und Ordnungsangelegenheiten 
gesetzt werden. Der Ausschuss entscheidet dann über die weitere Verfahrenswei-
se. 
 
 
 

 
 

Zur Beglaubigung: 
 
 
 

gez. Cornelia Papen gez. Harald Kaminski 
(Vorsitzende) (Protokollführer) 

 


